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Beschlussvorlage 

 
Vorlage-Nr.: BV/0348/2015  Datum: 25.06.2015

Baudezernent 

Verfasser: 85-EB Stadtentwässerung Az: 85/P/Pr 

Gremienweg: 
 

 
 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Werkausschuss 
"Stadtentwässerung" 

 

07.07.2015 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Sanierung des Mischwasserkanals in der Neugasse von Haus Nr. 41 bis 

Haus Nr. 1 Raiffeisenstraße in Metternich 
 
Beschlussentwurf: Der Werkausschuss Stadtentwässerung beschließt die Sanierung des 
Mischwasserkanals in der Neugasse von Haus Nr. 41 bis Haus Nr. 1 Raiffeisenstraße gemäß 
dem Entwässerungslageplan 13-85-P-37/3. 
 
Begründung: Der vorhandene Mischwasserkanal in der Neugasse (Baujahr 1956) ist von 
Haus Nr. 41 bis Haus Nr. 1 Raiffeisenstraße aufgrund seiner baulichen Schäden zu sanieren. 
Der Sanierungsabschnitt schließt an den in 2008 neu hergestellten Kanalabschnitt in der 
Raiffeisenstraße an. Der oberhalb von Haus Nr. 41 liegende Privatkanal ist von dieser 
Maßnahme nicht tangiert. Die Ausführung ist in drei zeitlich aufeinander abgestimmten 
Arbeitsschritten vorgesehen: 
 
Zunächst werden in 2015 11 Anschlussleitungen, davon 2 Hausanschlüsse und 9 
Straßenabläufe, erneuert. 
 
Daran anschließend wird im 1.Quartal 2016 der vorhandene Mischwasserkanal mit den 
Nennweiten 200 mm und 300 mm auf einer Länge von rund 310 m mittels Liner sowie die 
Schächte saniert.  
 
Nach dem Linereinzug in den Hauptsammler werden 44 Hausanschlussleitungen grabenlos 
saniert. 
 
Die Gesamtbauzeit ist mit ca. 5 Monaten veranschlagt. Aufgrund der beengten 
Straßenverhältnisse werden partielle, zeitlich begrenzte Teilsperrungen erforderlich sein. 
 
Die Baukosten für den Linereinzug, zuzüglich Nebenkosten, betragen 180.000 €. Hiervon 
entfallen auf die Baunebenkosten rd. 20.000 € und auf die Baukosten 160.000 €. Für die 
Kanalsanierung Neugasse sind im Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Stadtentwässerung in 
2015 Mittel unter der Konto-Nr. 0085419 Mittel in Höhe von 100.000 € sowie eine 
Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 80.000 € mit Kassenwirksamkeit in 2016 etatisiert. 
Für die Erneuerung/Sanierung der Hausanschlussleitungen fallen weitere Kosten in Höhe von 
150.000 € an. Die erforderlichen Mittel werden unter der Konto-Nr. 0071513 bereitgestellt. 
Für die Erneuerung der Straßenabläufe fallen zusätzliche Kosten in Höhe von 30.000 € an. 
Die erforderlichen Mittel werden im städtischen Haushalt bereitgestellt. 
 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 
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Für die Straßenoberflächentwässerung werden Ausbaubeiträge und hierauf Vorausleistungen 
erhoben. 
 
 
Anlage: Übersichtslageplan  
 
 


